
 

 

   

 

Ausgabe 2 / 2026 

Sozialzentrum 
Stegersbach 
 

 

   

 

Hausrundschau 

Rückblick Frühling 



  2  SeneCura 

 

Sozialzentrum Stegersbach 

Vorwort Heimleitung 
Das zweite Quartal des Jahres schenkt uns traditionell die schönsten Boten des Früh-

lings und die ersten warmen Sommertage. Mit dem Erwachen der Natur zieht auch 

in unserem Haus wieder spürbar frische Lebensenergie ein.  

Unsere Gartenanlagen blühen in voller Pracht und laden zu gemeinsamen Spazier-

gängen und gemütlichen Stunden an der frischen Luft ein. 

Das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums: Wir feiern stolz un-

ser 20-jähriges Bestehen! Zwei Jahrzehnte, in denen unser „Haus“ hier in Stegersbach 

für viele Menschen zu einem echten, geborgenen Zuhause geworden ist. 

Wenn ich zurückblicke, erfüllt mich das mit tiefer Dankbarkeit. Ein Haus wird erst 

durch die Menschen lebendig, die es mit Leben füllen. 

 Unseren Bewohnerinnen und Bewohnern danke ich für ihr Vertrauen. Sie berei-

chern unseren Alltag täglich mit ihren Lebensgeschichten, ihrer Lebensweisheit 

und ihrem Lächeln. 

 Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gilt mein größter Respekt. Mit ihrem 

unermüdlichen Einsatz, ihrer Fachkompetenz und vor allem mit ihrer Herzenswär-

me gestalten sie die Pflege und Betreuung auf höchstem Niveau. Sie sind das 

Fundament unseres Hauses. 

 Den Angehörigen und Ehrenamtlichen danke ich für die partnerschaftliche Zu-

sammenarbeit und die treue Unterstützung über all die Jahre. 

In den letzten 20 Jahren hat sich in der Pflege viel verändert. Doch eines ist bei allen 

Modernisierungen stets gleich geblieben: unser Anspruch, den Menschen in den Mit-

telpunkt zu stellen. Wir haben gelacht, gefeiert, Herausforderungen gemeistert und 

sind als Gemeinschaft fest zusammengewachsen. 

Ein herzliches Dankeschön nochmals an dieser Stelle unserem gesamten Team aus 

Pflege, Seniorenanimation, Reinigung und Küche sowie unsere Hausbetreuer und un-

sere Verwaltungsassistentin. Mit viel Herzblut und Engagement sorgen alle Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter täglich dafür, dass sich unser Haus wie ein echtes Zuhause 

anfühlt. 

Auch für die kommenden Monate haben wir viel vorbereitet. Freuen Sie sich auf ab-

wechslungsreiche Veranstaltungen, musikalische Nachmittage und Ausflüge. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Freude beim Durchblättern dieser Ausgabe unserer 

Hausrundschau, die Ihnen einen bunten Rückblick geben soll. Genießen Sie die son-

nigen Tage. 

 

Herzliche Grüße 

 

Ihre Hausleitung 

Daniela Mitteramskogler 
   

 



SeneCura  3 

Osternester suchen 

Bei herrlichem Wetter ging es für un-

sere Bewohner:innen hinaus in den 

Garten von SenCura Stegersbach, 

wo sie sich auf die Suche nach ihren 

Osterpräsenten machten. Mit viel 

Freude und guter Laune wurden die 

liebevoll versteckten Überraschun-

gen entdeckt – ein schöner Frühlings-

nachmittag voller gemeinsamer Mo-

mente.  

Mit strahlenden Gesichtern 

und voller Stolz präsentier-

ten unsere Bewoh-

ner:innen ihre gefundenen 

Osterüberraschungen.  
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Sozialzentrum Stegersbach 

Markttag 
Wieder einmal konnten unsere Bewohner:innen direkt in der Aula von 

SeneCura Stegersbach nach Herzenslust shoppen. Ganz wie in einem Be-

kleidungsgeschäft gab es eine große Auswahl an verschiedensten Klei-

dungsstücken zu entdecken. „Es ist immer sehr praktisch, wenn man das 

Haus nicht verlassen muss, um Bekleidungsartikel einkaufen zu können“, 

freute sich unsere Bewohnerin Frau Anna Feitl. Auch alle anderen stöber-

ten mit großer Freude zwischen den Ständen und wurden auf der Suche 

nach neuen Lieblingsstücken fündig.  
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Viele Aktivitäten 

Für unsere Bewohner:innen ist bei uns 

im Haus das ganze Jahr über einiges 

los. Gemeinsam mit unserer Senio-

renbetreuerin Andrea wird fleißig ge-

backen und gebastelt. Ob für Os-

tern, Weihnachten oder andere be-

sondere Anlässe – mit viel Kreativität, 

Freude und Gemeinschaft entstehen 

dabei schöne Dekorationen und 

köstliche Leckereien. Die gemeinsa-

me Zeit macht nicht nur Spaß, son-

dern sorgt auch für viele schöne Erin-

nerungen.  
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Angehörigenabend 

An diesem Abend informieren wir unsere Gäste 

über aktuelle Themen rund um SeneCura Stegers-

bach. Außerdem werden die Ergebnisse der Be-

wohnerbefragung anhand einer Präsentation 

vorgestellt und gemeinsam besprochen. Der In-

formationsabend bietet zudem die Gelegenheit, 

Fragen zu stellen und Anregungen einzubringen.  

Jedes Jahr im Frühling lädt unsere Haus- und Pflegedienstleitung Daniela 

Mitteramskogler – diesmal gemeinsam mit unserer neuen Wohnbereichs-

leitung Christine Zumann – alle Angehörigen zu einem Informations-

abend in unser Haus ein. 
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Angehörigenabend 

Außerdem wurde den Angehörigen das Leben in unserem Haus wie ge-

wohnt anhand verschiedener Infopoints nähergebracht. An den Statio-

nen Küche, Animation und Verwaltung erhielten sie spannende Einblicke 

in die unterschiedlichen Aufgabenbereiche sowie in den abwechslungs-

reichen Alltag in unserem Pflegeheim. So konnten sie sich ein umfassen-

des Bild vom Leben und Arbeiten im SeneCura Sozialzentrum Stegers-

bach machen.  

Ebenso für Fragen und persönliche Gespräche standen – wie bereits im 

vergangenen Jahr – unsere Seniorenbetreuerin Andrea Igler sowie Kü-

chenchef Michael Hiden gerne zur Verfügung. 

Den gelungenen und informativen Abend lie-

ßen wir bei einem köstlichen Buffet und einem 

gemütlichen Beisammensein ausklingen. In 

entspannter Atmosphäre bot sich den Ange-

hörigen noch ausreichend Gelegenheit für 

persönliche Gespräche und einen gemeinsa-

men Austausch.  

Neu mit dabei war diesmal Petra Wag-

ner, die ihr Angebot „Meditation mit 

Klangschalen für Senioren“ vorstellte. 

Die Gäste erhielten dabei interessante 

Einblicke in die wohltuende Wirkung 

von Klangschalen und deren Einsatz 

zur Förderung von Entspannung und 

Wohlbefinden. 
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Muttertagsfeier 

Bei uns wurde der Muttertag auch 

heuer wieder ausgiebig und mit 

viel Herzlichkeit gefeiert. Der festli-

che Tag begann mit einem liebe-

voll vorbereiteten Muttertags-

brunch für unsere Bewohner:innen.  

 

 

Das vielfältige Buffet mit zahlrei-

chen Frühstücksköstlichkeiten und 

Cerealien ließ keine Wünsche offen 

und wurde mit großer Begeisterung 

genossen. 
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Muttertagsfeier 

Am Nachmittag wurde bei Kaffee und 

Kuchen weitergefeiert. Für einen ganz 

besonderen Moment sorgte ein musi-

kalisches Muttertagsständchen von 

unserem Bewohner Herrn Johann 

Grandits gemeinsam mit Haus– und 

Pflegedienstleitung Daniela Mitterams-

kogler und Seniorenbetreuerin Andrea 

Igler.  

Im Anschluss durfte sich jede Dame 

im Haus über ein persönliches Mut-

tertagsgeschenk freuen. Haus– und 

Pflegedienstleitung Daniela Mit-

teramskogler überreichte die Ge-

schenke persönlich an unsere Be-

wohnerinnen und sorgte damit für 

viele strahlende Gesichter.  

Für beste Unterhaltung 

und schwungvolle Tanz-

musik sorgte Musikant 

Gerhard Mittl. In fröhli-

cher und gemütlicher 

Stimmung verbrachten unsere Be-

wohner:innen einen rundum gelun-

genen Muttertag.  
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Klangreise mit Klangschalen 

Eine Klangreise mit Klangschalen ist eine geführte Auszeit, die zur Entspan-

nung und Erholung einlädt. Die Bewohner:innen lauschen den sanften Klän-

gen der Klangschalen und nehmen deren wohltuende Schwingungen am 

Körper wahr. Diese können dabei unterstützen, Stress abzubauen, zur Ruhe zu 

kommen und neue Energie zu schöpfen. Der Körper entspannt sich, die Mus-

keln können sich lockern und ein Gefühl von innerer Ruhe und Wohlbefinden 

kann entstehen.  
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Traditionell fand auch heuer im Mai wieder die Maiandacht in unserem Haus 

statt. Sie wurde liebevoll von unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterin Beate Kot-

tas gestaltet. 

Die Maiandacht ist eine besondere Marienandacht, deren Ursprung im 18. 

Jahrhundert in Italien liegt. Im 19. Jahrhundert verbreitete sich dieser Brauch in 

der katholischen Kirche weltweit. Bis heute nutzen Gläubige diese Andacht, 

um Maria als Fürsprecherin in schwierigen Lebenssituationen anzurufen und ihr 

ihre Bitten anzuvertrauen. 

Maiandacht 
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Sozialzentrum Stegersbach 

Alpakas 

Mit großer Vorfreude erwarteten wie-

der unsere Bewohner:innen den Be-

such der außergewöhnlichen Alpa-

kas. Die flauschigen Tiere sorgten für 

viele strahlende Gesichter. „Es ist je-

des Mal wieder ein besonderes Erleb-

nis, die Alpakas zu streicheln und zu 

füttern“, berichtete Frau Rosa Marti-

nek mit einem Lächeln.  
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Alpakas 

Gemeinsam mit unserer Bewohne-

rin Frau Irma Ivants und unserer 

Haus– und Pflegedienstleitung Frau 

Daniela Mitteramskogler genossen 

viele Bewohner:innen sowie Ange-

hörige die Nähe zu den zutrauli-

chen Tieren. Die liebevollen Alpa-

kas bringen bei jedem Besuch 

Freude, Wärme und unvergessli-

che Augenblicke in unseren Alltag. 
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Sozialzentrum Stegersbach 

Auch der Vatertag wurde im SeneCura Sozialzentrum Stegersbach ge-

bührend gefeiert. Zur Einstimmung auf diesen besonderen Tag durften 

sich unsere Bewohner:innen bereits am Morgen über ein köstliches Früh-

stück freuen. Gemeinsam wurde genossen, gelacht und der Vatertag in 

gemütlicher Atmosphäre gefeiert.  

Vatertagsfeier  

Am Nachmittag versammelten sich unsere Be-

wohner bei herrlichem Wetter im Garten. Dort 

überreichte unsere Haus- und Pflegedienstleitung 

Daniela Mitteramskogler jedem Herrn persönlich 

ein liebevoll vorbereitetes Vatertagsgeschenk. 

Die Freude über diese wertschätzende Geste war 

groß und machte den  Tag zu einem besonderen 

Erlebnis.  

Ein ganz besonderer Moment war die herzliche 

Geste unserer ältesten Bewohnerin Frau Maria 

Fassl. Sie ließ es sich nicht nehmen, unseren Herren 

persönlich zum Vatertag zu gratulieren und ihnen 

die besten Wünsche zu überbringen.  
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Fit im Alter 
Fitness-Training tut auch im hohen Alter gut.  

Durch regelmäßiges Üben sind viele alltägliche Tätigkeiten wieder einfacher 

zu bewältigen. Außerdem trägt das Training – bei dem natürlich auch der 

Spaßfaktor nicht zu kurz kommt – zu mehr Wohlbefinden und Lebensfreude 

bei.  

Smovey-Ringe sind Schwungringe mit je-

weils vier frei beweglichen Stahlkugeln im 

Inneren. Durch das gezielte Schwingen 

entstehen angenehme Vibrationen, die 

tief in die Muskulatur übertragen werden. 

Dadurch können die Arm- und Oberkör-

permuskulatur aktiviert und gestärkt sowie 

Beweglichkeit, Koordination und Körper-

wahrnehmung gefördert werden.  

Das Training mit dem Ball fördert die 

Koordination und Konzentration un-

serer Bewohner:innen und bereitet 

dabei allen viel Freude. Spielerisch 

werden Beweglichkeit, Reaktionsfä-

higkeit und Gemeinschaftssinn ge-

stärkt. 



  16  SeneCura 

 

Sozialzentrum Stegersbach 

 Wie bereits im vergangenen Jahr wur-

den unsere Bewohner:innen von der 

Pfarre Stegersbach zu einer Rollatorwall-

fahrt in das Pfarrzentrum der Heilig-Geist-

Kirche eingeladen. Gemeinsam mach-

ten sie sich auf den Weg, um an der fei-

erlichen Andacht teilzunehmen. 

Rollatorwahlfahrt 

Nach der Heiligen Messe, die von Pfarrer Dr. Thomas Vayalunkal gefeiert wur-

de, genossen unsere Wahlfahrer:innen ein gemütliches Beisammensein bei 

gutem Essen und stimmungsvoller musikalischer Umrahmung durch die Schü-

ler der Musikschule Stegersbach. In geselliger Atmosphäre wurden viele schö-

ne Gespräche geführt und gemeinsame Zeit voller Freude erlebt. 
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 Wir trauern um: 
 
 

 Agnes Kirisits † 14.04.2026    

Es tut weh, 

sagt das Herz. 

Es wird vergehen, 

sagt die Zeit 

Aber ich komme immer wieder, 

sagt die Erinnerung. 
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Wir stellen vor: Christine Zumann 
Mein Name ist Christine Zumann und ich lebe gemeinsam mit 

meinem Mann und unseren drei Kindern in Hackerberg. Auf-

gewachsen bin ich im Süden von Graz-Umgebung, bevor 

mich mein Lebensweg ins Burgenland geführt hat. 

Meine berufliche Laufbahn in der Pflege begann vor vielen 

Jahren im LKH Graz, wo ich zwölf Jahre auf einer chirurgischen 

Station tätig war. Dort durfte ich Menschen in unterschied-

lichsten Lebenssituationen begleiten und habe gelernt, wie 

wichtig fachliche Kompetenzen, Einfühlungsvermögen und Teamarbeit sind. An-

schließend war ich bei der Pflegedrehscheibe des Landes Steiermark als Case- 

und Caremanagerin tätig, bevor ich für ein Jahr auf der Wachkomastation in 

Oberpullendorf arbeitete. Jede dieser Stationen hat mich persönlich und beruf-

lich geprägt und meinen Blick auf die Bedürfnisse von Menschen erweitert. 

Auch außerhalb meines Berufs spielt die Begegnung mit Menschen eine wichtige 

Rolle. Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie, in meinem Gar-

ten oder in der Natur. Dort finde ich Ausgleich, Kraft und die Möglichkeit, die klei-

nen Dinge im Leben bewusst wahrzunehmen. Gleichzeitig bilde ich mich sehr 

gerne weiter. Neben verschiedenen Ausbildungen im Bereich der Persönlich-

keitsentwicklung habe ich die Weiterbildung im mittleren und basalen Manage-

ment absolviert. Besonders bereichernd war für mich in diesem Jahr der Ab-

schluss der Palliativ – Care Ausbildung, die meinen Blick auf das Leben, das Ster-

ben und die Begleitung von Menschen noch einmal vertieft hat.  

Gerade durch meine beruflichen Erfahrungen ist mir bewusstgeworden, wie kost-

bar und begrenzt unsere Lebenszeit ist. Oft sind es nicht die großen Ereignisse, 

die unser Leben ausmachen, sondern die kleinen Momente des Glücks, der Be-

gegnung und des Miteinanders. Deshalb ist es mir wichtig, jeden Tag bewusst zu 

leben, dankbar zu sein und die Zeit mit den Menschen, die uns wichtig sind, zu 

genießen.  

Ich freue mich sehr, die Aufgabe als Wohnbereichsleitung übernehmen zu dür-

fen. Mir ist es ein großes Anliegen, für Mitarbeiter:innen und Bewohner:innen so-

wie deren Angehörigen da zu sein. Wertschätzung, Respekt, Vertrauen und ein 

offenes Miteinander bilden für mich die Grundlage einer guten Zusammenarbeit. 

Gemeinsam möchte ich dazu beitragen, eine Atmosphäre zu schaffen, in der 

sich Menschen angenommen, verstanden und gut begleitet fühlen – unabhän-

gig davon, in welcher Lebensphase sie sich gerade befinden. Denn am Ende 

sind es nicht die Jahre des Lebens die zählen, sondern das Leben in diesen Jah-

ren. 
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Begrüßung 

Wir freuen uns sehr, unsere neuen Mitarbeiter:innen im Team willkom-

men zu heißen. 

 

Im Bereich Pflege verstärken PA Frau Lucija Slivaric und PA Herr Ali Ak-

bar Safian Boldaji unser Haus. In der Hausbetreuung dürfen wir Herrn 

Christian Loier als neuen Kollegen begrüßen. 

 

Für ihren Start wünschen wir ihnen eine gute Einarbeitung, viele berei-

chernde Begegnungen mit unseren Bewohner:innen sowie eine erfolg-

reiche und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem gesamten Team.  

Lucija Slivaric 
Pflegeassistentin 

Seit 04.05.2026  im 

Team von SeneCura 

Stegersbach 

Christian Loier 
Hausbetreuer 

Seit 01.04.2026  im 

Team von SeneCura 

Stegersbach 

Ali Akbar Safian 
Boldaji 
Pflegeassistent 

Seit 02.06.2026  im 

Team von SeneCura 
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VR-Brille 
Eine VR-Brille (Virtual 

Reality) erzeugt eine 

künstliche, dreidimen-

sionale Umgebung, in 

der sich Nutzer frei 

umsehen und bewe-

gen können. Dadurch 

entsteht das Gefühl, 

direkt in eine andere 

Welt einzutauchen 

und diese besonders 

intensiv zu erleben.  

Der Einsatz der VR-Brille war für unsere Bewohner:innen ein ganz besonderes Er-

lebnis. Mithilfe der virtuellen Realität konnten sie vielfältige Eindrücke sammeln, 

ohne das Haus verlassen zu müssen. 

So führte eine virtuelle Safari nach Afrika, bei der exotische Landschaften und 

Tiere hautnah erlebt werden konnten. Ebenso bestand die Möglichkeit, den Köl-

ner Dom virtuell zu besuchen und seine beeindruckende Architektur aus nächs-

ter Nähe zu bestaunen. Auch ein Rundgang durch eine Bäckerei sorgte für viel 

Interesse und Freude. 
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Vorbereitungen zur 20-Jahre-Feier 

Und dann war es endlich so weit: Der Tag unserer 

großen Jubiläumsfeier war gekommen. Nach einer 

kleinen Stärkung am Morgen starteten die letzten 

Vorbereitungen, und die Vorfreude im Haus war 

deutlich spürbar.  

Die Luftballons für die 

Dekoration des Zeltes 

wurden aufgeblasen. 

Kühlschränke bereitge-

stellt und die Geschen-

ke für die Ehrengäste 

fertig verpackt. 

Alles fertig!  

Die Gäste können kommen! 
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20-Jahre SeneCura Stegersbach 

Ein besonders bewegender Moment 

war die feierliche Segnung des Hauses 

durch Pfarrer Dr. Thomas Vayalunkal, 

die dem Fest einen würdevollen und 

besinnlichen Rahmen verlieh. Zwischen 

fröhlichem Lachen, persönlichen Ge-

sprächen und gemeinsamen Erinnerun-

gen wurde deutlich, wie tief das Haus in 

der Region verwurzelt ist.  

Mit einem festlichen Jubiläumsprogramm wurde das 20-jährige Bestehen des 

SeneCura Sozialzentrums Stegersbach gefeiert. In herzlicher Atmosphäre ver-

sammelten sich Bewohner:innen, Angehörige, Mitarbeitende und Ehrengäste 

wie Landtagsabgeordneter Christian Drobits, Landtagsabgeordneter und Bür-

germeister Jürgen Dolesch und ehemalige Landtagsabgeordnete Verena 

Dunst, um gemeinsam auf zwei Jahrzehnte voller Begegnungen und schöner 

Erinnerungen zurückzublicken.  

V.l.n.r.: Petra Schweighofer, SeneCura Care 

Quality Management, Johannes Wallner, 

SeneCura Unternehmenssprecher, Verena 

Dunst, Landtagsabgeordnete Burgenland, 

Martin Kaltenecker, CFO SeneCura Gruppe, 

Daniela Mitteramskogler, Hausleitung 

SeneCura Stegersbach, Michael Pinz, 

SeneCura Regionaldirektor Burgenland und 

NÖ Süd, Daniela Strobl, Leitung Referat Pfle-

ge und Einrichtungen Land Burgenland, Jür-

gen Dolesch, Landtagsabgeordneter und 

Bürgermeister Stegersbach, Christian Drobits, 

Landtagsabgeordneter und Andreas 

Schabhietl, Vzbm. Stegersbach  
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20-Jahre SeneCura Stegersbach 
Die Gäste genossen ein abwechslungsreiches Programm aus musikalischer 

Unterhaltung und kulinarischen Spezialitäten, das den Nachmittag zu einem 

genussvollen Erlebnis machte. Besonders die liebevolle Organisation und die 

festliche Stimmung sorgten dafür, dass das Jubiläum lange in Erinnerung blei-

ben wird.  
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Nach der feierlichen Eröffnung durch unsere Haus- und Pflegedienstleitung 

Daniela Mitteramskogler sowie den Grußworten der Ehrengäste sorgten un-

sere Musikanten Gerhard Mittl, Manfred Fartek und Christian Loier für beste 

Stimmung. 

Für das leibliche Wohl sorgte das Küchenteam aus dem SeneCura Sozial-

zentrum Schwarzau mit Herrn Michael Hiden und Herrn Philipp Krainer sowie 

unseren Küchendamen Barbara, Tetyana und Anita, die die Gäste kulina-

risch verwöhnten. 

Besonders hervorzuheben an diesem wunder-

baren Tag war der unterhaltsame Beitrag unse-

rer ehemaligen Mitarbeiterinnen PA Herta Neu-

bauer und DGKP Dorothea Janisch. Mit humor-

vollen Sketchen aus dem Pflegealltag unseres 

Hauses sorgten die beiden für viele Lacher und 

beste Unterhaltung  

20-Jahre SeneCura Stegersbach 
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20-Jahre SeneCura Stegersbach 

 
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die gemeinsame Darbietung des 

„Gute-Laune-Liedes“.  

Bewohner:innen, HL/PDL Daniela Mitteramskogler sowie alle anwesenden 

Mitarbeiter:innen des SeneCura Sozialzentrums Stegersbach standen dabei 

gemeinsam auf der Bühne und sorgten für einen stimmungsvollen und fröhli-

chen Moment, der mit viel Applaus gefeiert wurde.  

Ein wunderbares Fest liegt hinter uns. Unser herzlicher Dank gilt unserer Haus- 

und Pflegedienstleitung Daniela Mitteramskogler für die ausgezeichnete Or-

ganisation, ihren unermüdlichen Einsatz und die gelungene Durchführung 

dieser besonderen Veranstaltung. 
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Unsere Geburtstage:    April, Mai, Juni 

Alles Gute zum Geburtstag !  
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Alles Gute zum Geburtstag !  
Unsere Geburtstage:   April, Mai, Juni 
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